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Herren Bezirksklasse D Gruppe 2 Nord 2 (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd)

Post SV Ansbach III : SG TSV/DJK Herrieden V 
Donnerstag, 09.02.2023, 20:00 Uhr

SG TSV/DJK Herrieden V baut Siegesserie aus

Kurzer Jubel herrschte am Donnerstag beim Gastteam der SG TSV/DJK Herrieden V, als Julian
Kiefner das Einzel gewinnen und damit den Sieg beim Gastgeber des Post SV Ansbach III bereits
vorläufig sicherstellen konnte. Erfolgsgaranten waren insbesondere Sulaiman und Arnold, die ihre
Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. Nach 2 Stunden war das Spiel beendet.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Auf Messers Schneide stand die Partie zwischen
Mönius / Windirsch und Kiefner / Sulaiman, bevor sich die Gastspieler mit 5:11, 8:11, 11:5, 13:11, 3:
11 durchsetzten. Auch rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Im Satzergebnis
eindeutig verlief das Match von Halm / Erhard, das sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen
Bauer / Arnold verloren. Nach den ersten Partien gingen nun der Topspieler des Heimteams und die
Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 0:2 an den Tisch. Stefan Mönius konnte im Spiel
gegen Julian Kiefner indes einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann in vier
Sätzen. Lange umkämpft war im Anschluss die Partie zwischen Peter Windirsch und Thomas Bauer,
ehe sich der Gastspieler mit 3:2 durchsetzte und Windirsch ein sensationeller Sieg am Ende nur
knapp nicht vergönnt war. Kurze Zeit später ging es beim Stand von 1:3 weiter, als das untere
Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Lange umkämpft war danach das im Voraus auf dem Papier
als ausgeglichen erwartete Match zwischen Christian Halm und Aboud Sulaiman, bevor sich der
Gastspieler mit 3:2 durchsetzte. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit
nur zwei Punkten Unterschied endete. Andreas Erhard verpasste es dann mit einem 1:3 gegen Erich
Arnold, einen Punkt für sein Team zu erringen. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des
Post SV Ansbach III und der SG TSV/DJK Herrieden V. Stefan Mönius konnte im Spiel gegen
Thomas Bauer einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann in vier Sätzen. Gekämpft
bis zum Schluss hatte Peter Windirsch im Match gegen Julian Kiefner. Jedoch musste er trotzdem
ein 2:3 unterschreiben, so dass Windirsch aus der Außenseiterrolle heraus, die er auf Basis der TTR-
Werte innehatte, letztendlich nicht mit einem Erfolg überraschen konnte. Durch diesen sechsten
Zähler war dem Gastteam der Sieg schon nicht mehr zu nehmen. Nur einen Satzerfolg verbuchte
daraufhin Christian Halm bei seiner Niederlage gegen Erich Arnold. Das Ergebnis vor dem
anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 2:7. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3
Niederlage jedoch für Andreas Erhard gegen Aboud Sulaiman. Trotz des Satzverlustes wurde es
dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der
Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den Post SV Ansbach III am 16.02.2023 gegen den TSV
Schopfloch IV um Wiedergutmachung, während die Gäste am 17.02.2023 gegen den TV 1862
Leutershausen versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 Post SV Ansbach III

Doppel: Mönius / Windirsch 0:1, Halm / Erhard 0:1 
Einzel: S. Mönius 2:0, P. Windirsch 0:2, C. Halm 0:2, A. Erhard 0:2 

 SG TSV/DJK Herrieden V
Doppel: Kiefner / Sulaiman 1:0, Bauer / Arnold 1:0 
Einzel: T. Bauer 1:1, J. Kiefner 1:1, E. Arnold 2:0, A. Sulaiman 2:0
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